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gllttflrtrte fdjOTEtjertrrfje Sanbwertter-geittf ng 407

(nad) alter Lanier ober üermittelft be» Ueberfdjütterg). 3n
lefcterm galle wirb ber innere Reffet nur etwa pm oierten
Steile mit Sßaffer gefüllt, bann fteigt ba» fiebenbe Saugen*
ober Seifentnaffer burd) baë 9toE)r in ber DJiitte unb ergießt
fid) oben regenartig über bie SSBafdje.

Die SBafdjapparate werben in bier Hummern gemadjt
unb baben folgenbe ©rößen, greife titib ®ett)td)t: Dir. 1,
fèafen nnb Ofen pfammen 75 Siter Ijaltenb, sirfa 50

fd)tt>er, foftet 120 gr., Dir. 2, §afen nnb Dfen pfantmen
100 Siter fjaltertb, sirfa 60 ,tg. fcfjtoer, foftet 160 gr. ;

Dir. 3, §afeu unb Dfen pfatnmen 155 Siter baüenb, jirfa
75 ftg. ferner, foftet 200 gr.; Dir. 4, §afen unb Dfen
Zufammen 210 Siter Ijaltenb, sirfa 90 % fermer, foftet
250 gr.; Me§ netto ab Söatttotjl.

SDiefer neue 2Bäfd)efod)feffel bat fid) in ber gratis afô

gans borjitglid) beroäbrt nnb fd^liefet einen großen gortfdjritt
in ber 2Bäfd)=, ©eij* unb Südjentedjnif in fid).

fragen.
338. 33er liefert fluten gormfanb fiir CSifengiefjereien? •

339. 38ie uiet Sßferbefräfte erhielt man mit 16—1800 Siter
SBaffer per SOîinnte unb einem ©efätle tum 5,50 SJleter? SBelcbeS

ift ber größte Stußeffeft mit einem eifemen. ober hölzernen SBaffer«
rab ober einer Turbine? Söer erftetit fotebe Stillagen?

340. 2Bo fittb SOleffinggarnituren fiir SBaffenoaagen (£>olz«

faffung) jtt bejieben?
341. SBer bat eilten gut eingerichteten Scbreinerofett ju oer«

taufen ober »er ift ©pezialtft für Stnfertigung fotdfer? Sefcbreibung
unb ffîi'eiâofferte flefältigft an D. ©enn=i))toofer, Sieftal.

342. SSo bejiebt man am biüigften ©ementplcitfti, graoirte,
mit Sreuzrofen, fiir Stirchenböben

343. 3Ber Jennt ober oerfertigt eine praftifdje, meebanifebe
Sorrichtung jur Serleimung Oon ^otjteiften bi§ 8 Steter Sänge
(als ISrfajj ber uieten Schraubzwingen)?

31uttoortcn.
Stuf grage 332. Dbe'te Shtten mit, baß ich als ©pezialtät

SWiefprefjplatten fiir ©ementptatten in öauägänge, Süd)enböben,
DrottoirS rc. liefere; ferner Stobette unb SRabmen für ©ementbau«
fteine. gob. §tttben, meebanifebe SBertftätte, öerjogenbuefpee.

Stuf forage 335. SBenben ©ie fieb att fß. fbuber, Kupfer»
ftbmiebe unb KonftruftionSmerfftätte 3Batt»t)l.

Stuf grage 335. gd) batte ftetS ba-o Steuefte in 33afd)berben
unb »iinfdje mit grageftetler in .ftorrefponbenj ju treten, ©ieSter«
tpüni 4)ie§fer'& Stadifotger), ©iige=3iiricb.

Stuf grage 335. geuerberbe in 3Bafd)t)8ufer liefert ttad) neuem

©Dftent 'als ©pesiaiität Salentin Dillter, jSupferfdjmib, ©arnen
(Cbioci(ben). "

Stuf gragen 335 unb 337. Unterseidmeter oerfertigt Dampf«
loafdjapparate, geuerungen, Keifet für 33afd)fiid)en in oerfebiebeneu

nur bewährten ©bftemen. g. Araber, ©bat.
Stuf grage 333. ©otebe fmngetager nad) eigener unb fotiber

Konftrnttion oerfertigt Stnt. ©iebmann, med)anifd)e SBerfftätte ,'{ug.
SBiiufd)e mit grageftetler in Korrefponbenz Z" treten.

Stuf grage 333. Serfteüe=.£)ängeiupportS liefert atS Spezialität
bittigft baS ®fübtenbaugefd)äft oon gr. 9tof. ,'fioidt)=.£iotiegger in
SBatb, Kt. 3üricb-

Sluf grage 335. Konrab SBibnter, ©ebtoffer in SRichtçrSweil,
oerfertigt fotebe geuerberbe beioäbrten StjftemS unb münfdjt mit
bem grageftetler in Korrefponbenj ju treten.]

Stuf grage 335 unb 337 biene, baß id) feit oier gabren
Dampftoafrbmafcbiiien ooit ganz uorzügltcber SeiftuiigSfäbigfeit unb
für jeben Sebarf anfertige, tßräntirt oont Xit. ÖSeioerbeoerein ber
©tabt ©t. ©allen, ber SonbeSauäfteUung in SBregenj unb ber SBett«

au-jftetluiig in SfJariâ, foioie bie mannigfaltig bèften fjengniffe oon
§otet§, Slnftalten unb tßrioaten bemeifen, baß meine SBafcbantagen
allen gerechten Slnfprberungen entfpreeben. ißreiscourantd unb ißro«
fpette gratté, g. Dünner, SBafcbmafd)inenfabritant, fßbeined.

Stuf grage 328. ®d)u(tiid)be|d)läge neuefteit ©ijftems liefert
St. ipofer, ©pengter in Stiel. SBiinfcbt mit grageftetler in Surre«
fponbenj sii treten.

Stuf grage 335. geuerberbe neuefteit ©ßfteiud (SJSat. Ditlier)
fiir SBafdibäufer fabrijirt D. StmSter, geuertbaten b. Scbaffbaufen.

Stuf grage 337. D. SlmSler, geuertbaten b. ©cbaffbaufen,
liefert at§ ©pejlatität Dampfioafcbapparate fiir Stotel». Ißrima
lieferen jen.

Sluf grage 337. Dampfioafcbapparale liefert in allen ©rößen
unb nad) neuem ©ljftem atS ©pejialität Safentin Ditlier, Klipfei«
febmieb, ©arnen (Cbioalbett-.

feiger.
JÇiir bett Blcubau ber 2t. BJiartiucsftrrfje itt SÖubhcuau

finb bie ©cbreincrarbeiten (SSeftitbtung, Xbüren, SSeicbt« unb ©bor«
ftüble, Safrifteicinridttung ;c.), foioie bie ©cblofferarbeiten (Sie«

fcbläge) ju oergeben, fßtäne unb SSorfcbriften fönnen bie 31. Dej.
1S90 im Ißfanbofe ju ÎBuppenau, oont 1. bis 11. ganuar 1891
auf bent Slürean oott Slug, ^tarbegger, Slrdjiteft, Situmenanftraße
30, ©t. (Batten, eingefeben »erben. S?erfd)loffene, mit ber Stuf«
febrift : „@t. Dcartin" oerfebene Offerten ftnb bis 12. ganuar 1891
an ift. St. fßmrrer SJiiitler in ÏBitopeitan einzugeben.

tlotteftion ber Crteuerüittbungctftraf?c „(vnnctünbcit
.tpcrtcnftein fvrcietttut)!". Die bieSbejitglicben ißtäne unb Sau«
oorfdjriften finb bei gngenienr ©. SJiäbev in Saben zut' ©tnfid)t
aufgelegt. Die ganze Slrbeit fann itt 3 getrennten Soofen obe.t
in einem ©eneratafforb übernommen »erben. Singebote nad) oor«
gejd)ritbenem Offertformular finb }d)riftlid) bi» !0. ganuar 1891
bei Sterrn ©eineiiibeammann Sudler in ©nnetbabeit einzureichen.

2ct)iil!)nuoünit Bltcobad). Die Saufomittiffton eröffnet biemit
Koitfurrenz über bie Sieferung folgenber Slrbeiten für baä neue
©djutbauä an ber'KattbauSgaffe: ©lafer«, Schreiner« unb ©tjpfer«'
arbeiten, bie ßrftelluiig ber ©as« unb SBafferleitung unb ber Sab«
einrid)tung. Uebernebmer ber einen ober anbern Slrbfit fönneu
SorauSmaß uitb bie Uebernabmöbebingungeit bei Sterrn Slrdjiteft
9f. Zollinger, ©eefelb Str. 47, täg(id) oon 10 Uhr Sormittag» bis
4 Htm SfadjutittagS einfeben. Uebevnat)m»offerteu ftnb oerfet)löffelt
unb franfo mit ber llebericbrift: „Sd)utt)auSbaute" bis fpäteftenS
5. ganuar 1891 au Db- Subn, fßräfibent ber Saufommiffion,
fSeiiteggftraße 5, StMeSbad), einzufenben.

8n bezieben burd) bie tecbitifdje Sucbbaitbl uitg
28. 2cmt jiut. in 2t. ©alle« :

lol)itrn, gr. g. ©Icincnte ber feftiglteitslelirr in
elementarer SarfteUung mit zahlreichen, tbeitioeife ooltftänbig
gelösten UebungSbeifpieten, foioie oieten praftifd) beioäbrten
Konftruftionsregeln. gitr Slcafcbiiten« unb Sautecbnifer, fo«
»ie zum ©ebraudje in tedjnifcben öebranftatten. SR it 176 in
bei! Dej-t gebrudten Stbbitbnngen unb mehreren ißrofittabeffen.
gr. 8. 1839, ©eb. gr 9. 15.

($itgliid)«3:ud) à 75 Êeutiraeê iter DJletcr.

fujjpeltbreit, kräftiger ttiik ke|trr ^uulität
tiefern zu ganzen Kleibern unb iit einzelnen SJtetern franfo.

Serjenbungsbaus Cettinger & Ko., ßitrid).
P. S. SRnfter unterer hefanntlid) biüigften unb heften Stoffe

nur tuobernfter Deffiu» unb garben uutgebeub.

Illustrirte schweizerische Handwerker-Zeitv ng

(nach alter Manier oder vermittelst des Ileberschntters). In
letzterm Falle wird der innere Kessel nur etwa zum vierten
Theile mit Wasser gefüllst dann steigt das siedende Laugen-
oder Seifenwasser durch das Rohr in der Mitte und ergießt
sich oben regenartig über die Wäsche.

Die Waschapparate werden in vier Nummern gemacht
und haben folgende Größen, Preise und Gewicht: Nr. 1,
Hafen und Ofen zusammen 75 Liter haltend, zirka 50 Kg.
schwer, kostet 120 Fr-, Nr. 2, Hafen und Ofen zusammen

100 Liter haltend, zirka 60 Kg. schwer, kostet 160 Fr.;
Nr. 3, Hafen und Ofen zusammen 155 Liter haltend, zirka

75 Kg. schwer, kostet 200 Fr.; Nr. 4, Hafen und Ofen
zusammen 210 Liter haltend, zirka 90 Kg. schwer, kostet

250 Fr.; Alles netto ab Wattwyl.
Dieser neue Wäschekochkessel hat sich in der Praxis als

ganz vorzüglich bewährt und schließt einen großen Fortschritt
in der Wäsch-, Heiz- und Küchentechnik in sich.

Fragen.
338 Wer liefert guten Formsand für Eisengießereien?
339 Wie viel Pferdekräfte erzielt man mit 16—1800 Liter

Wasser per Minute und einem Gefalle von 5.50 Meter? Welches
ist der größte Nutzeffekt mit einem eisernen oder hölzernen Waffer-
rad oder einer Turbine? Wer erstellt solche Anlagen?

349 Wo sind Messinggarnitnren für Wasserwaagen (Holz-
saffung) zu beziehen?

344 Wer hat einen gut eingerichteten Scbreinervsen zu ver-
kaufen oder wer ist Spezialist für Anfertigung solcher? Beschreibung
und Preisofferte gefälligst an D. Senn-Mooser, Liestal.

343 Wo bezieht man am billigsten Cementplältii, gravirte,
mit Kreuzrvsen, für Kirchenböden?

343. Wer kennt oder verfertigt eine praktische, mechanische
Borrichtung zur Berleimung von Holzleisten bis 3 Meter Länge
(als Ersatz der vielen Schraubzwingen)?

Antworten.
Auf Frage 333. Theile Ihnen mit, daß ich als Spezialtät

Reliespreßplatten für Cementplatten in Hausgänge, Küchenböden,
Trottoirs zc. liefere; serner Modelle und Rahmen für Cementbau-
steine. Joh. Hinden, mechanische Werkstätte, Herzogenbuchsee.

Auf Frage 333. Wenden Sie sich an P. Huber, Kupfer-
schmiede und Kvnstruktivnswerkstätte Wattwyl.

Ans Frage 333. Ich halte stets das Neueste in Waschherden
und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Giesker-
Hüni (A. Giesker's Nachfolger), Enge-Zürich.

Auf Frage 333. Feuerherde in Waschhäuser liefert nach Neuem

System als Spezialität Valentin Dillier, Kupserschmid, Sarnen
(Obwalden).

Aus Fragen 333 und 337. Unterzeichneter verfertigt Dampf-
waschapparnte, Feuerungen, Kessel für Waschküchen in verschiedenen

nur bewährten Systemen. I. Traber, Ehur.
Aus Frage 333. Solche Hängelager nach eigener und solider

Konstruktion verfertigt Ant. Eichmann, mechanische Werkstätte Zug.
Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 333. Berstelle-Hängesupports liefert als Spezialität
billigst das Mühlenbaugeschäst von Fr. Ros. Zwicky-Honègger in
Wald, Kt. Zürich.

Aus Frage 333. Konrad Widmer, Schlosser in Richstrsweil,
verfertigt solche Feuerherde bewährten Systems und wünscht mit
dem Fragesteller in Korrespondenz zu treten.)

Ans Frage 333 und 337 diene, daß ich seit vier Jahren
Dampfwaschmaschinen von ganz vorzüglicher Leistungsfähigkeit und
für jeden Bedarf anfertige. Prämirt vom Tit. Gewerbevercin der
Stadt St. Gallen, der Landesausstellung in Bregenz und der Welt-
ausstellung in Paris, sowie die mannigfaltig besten Zeugnisse von
Hotels, Anstalten und Privaten beweisen, daß meine Waschanlagen
allen gerechten An'vrderungen entsprechen. Preiscourants und Pro-
spekte gratis. I. Dünner, Waschmaschinensabrikant, Rheineck.

Auf Frage 328. Schultischbeschläge neuesten Systems liefert
A. Hoser, Spengler in Viel. Wünscht mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten.

Aus Frage 333. Feuerherde neuesten Systems (Pat. Dillier)
sür Waschhäuser sabrizirl T. Amsler, Feucrthalen b. Schaffhansen.

Auf Frage 337. T. Amsler, Feuerthalen b. Schaffhausen,
liefert als Spezialität Dampfwaschapparnte für Hotels. Prima
Referenzen.

Ans Frage 337. Dampswaschapparale liefert in allen Größen
und nach neuem System als Spezialität Valentin Dillier, Kupfer-
schmied, Sarnen (Obwalden-.

Submissions-Anzeiger.
Für den Reubau der St. Martinskirche in Wuppenau

sind die Tchreincrarbeiten (Bestuhlung, Thüren, Beicht- und Chor-
stühle, Sakristeicinrichtnng ,'c), sowie die Schlvsserarbeiten (Be-
scbläge) zu vergeben. Pläne und Vorschriften können bis 31. Dez.
1890 im Psarrhofe zu Wuppenau, vom 1. bis 11. Januar 1891
ans dem Bureau von Aug. Hardegger, Architekt, Blumenaustraße
30, St. Gallen, eingesehen werden. Verschlossene, mit der Auf-
schrist -. „St. Martin" versehene Offerten sind bis 12. Januar 1891
an H. H. P-arrer Müller in Wuppenau einzugeben.

Korrektion der Ortsverbindnngsstraszc „Ennetbaden
Hertenstcin Freienwyl" Die diesbezüglichen Pläne und Bau-
Vorschriften sind bei Ingenieur E. Mäder in Baden zur Einsicht
aufgelegt. Die ganze Arbeit kann in 3 getrennten Loosen oder
in einem Generalakkord übernommen werden. Angebote nach vor-
geschrobenem Osfertsormnlar sind schriftlich bis !0. Januar 1891
bei Herrn Gemeindeammann Bucher in Ennetbaden einzureichen.

Schulhausbau Riesbach. Die Baukommission eröffnet hiemil
Konkurrenz über die Lieferung folgender Arbeiten sür das neue
Schulhaus an der'KcuthauSgasse: Glaser-, Schreiner- und Gypser-'
arbeiten, die Erstellung der Gas- und Wasserleitung und der Bad-
einrichtnng. Uebernehmer der einen oder andern Arbeit können
Boransmaß und die Uebernahmsbedingungen bei Herrn Architekt
R. Zvllingcr, Secseld Nr. 47, täglich von 10 Uhr Vormittags bis
4 Uhr Nachmitlags einsehen. Uebernahmsofferten sind verschlossen
und franko mit der Ueberichrist: „TchnlhauSbaute" bis spätestens
5. Januar I89l an Th. Kühn, Präsident der Baukommissivn,
Weineggstraße 5, Riesbach, einzusenden.

Zu beziehen durch die technische Buchhandl nng
W. Senn jun. in St. Gallen:

Johnen, Dr. p. I.< Elemente der Festigkeitslehre in
elementarer Darstellung mit zahlreichen, theiliveise vollständig
gelösten UebungSbeispielen, sowie vielen praktisch bewährten
Konstruktionsregeln. Für Maschinen- und Bautechniker, so-
wie zum Gebrauche in technischen Lehranstalten. Mit 176 in
den Text gedruckten Abbildungen und mehreren Profiltabellen,
gr. 8. Í8á Geh. Fr 9. 15.

Cnglisch Tuch à, 75 Centimes per Meter.

Doppeltbreit, kräftiger n»r> bester Cfuatitüt
liefern zu ganzen Kleidern und in einzelnen Metern franko.

Bersendnngshaus Oettinger à Co., Zürich.
8. Muster unserer bekanntlich billigsten und besten Stoffe

nur modernster Dessins und Farben umgehend.
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